
Chur, 14. Mai 2019 ig 

 

Berufsinformationsabend der Flury Stiftung – Welt der Lehrberufe hautnah und 

live miterleben 

Lernende, Berufsbildner und Ausbildungsverantwortliche haben am Dienstagabend, 7. Mai 2019 unter 

anderem die Lehrberufe Fachfrau/-mann Betreuung EFZ, Fachfrau/-mann Gesundheit EFZ und 

Assistent/in Gesundheit und Soziales (AGS) EBA in den Arbeitsfeldern Spital, Spitex, Alters- und 

Pflegeheime sowie der Kinderkrippe vorgestellt. Auf einem selbständigen Rundgang konnten die 

Jugendlichen und ihre Eltern erste Einblicke in die verschiedenen Lehrberufe und Arbeitsbereiche 

erfahren. Mithilfe verschiedener Promotionsmaterialien der OdA Gesundheit und Soziales Graubün-

den wurden die Gesundheits- und Sozialberufe erlebbar gemacht. Aktives Mitwirken der Jugendlichen 

an verschiedenen Stationen war gefragt. 

Im Arbeitsfeld Alters- und Pflegeheim kam der Age-Man zum Einsatz. Die Handschuhe simulierten mit 

elektrischen Impulsen einen Tremor. Ein Glas Sirup zu trinken oder ein Joghurt auszupacken und zu 

essen wurde zur Herausforderung. Die zusätzlich aufgesetzten schwarzen Brillen simulierten 

verschiedene Sehbeeinträchtigungen. 

Im Arbeitsfeld Spitex wurden die Besucher angeleitet die Hände mit  Händedesinfektionsmittel korrekt 

zu desinfizieren und zur Kontrolle unters UV-Licht in der Didaktobox zu halten. Benetzungslücken 

wurden durch das UV-Licht eindrucksvoll sichtbar. 

Im Arbeitsfeld Spital wurden der Simulationspuppe periphere Venenkatheter gelegt und Infusionen 

verabreicht. Fleissig wurde Blutdruck gemessen und ein Memorie mit den 37 Handlungskompetenzen 

aus dem Bildungsplan FaGe gelöst. 

Im Arbeitsfeld Soziales wurde der Beruf Fachfrau/-mann Betreuung EFZ – Fachrichtung Kinderbe-

treuung in der Kinderkrippe vorgestellt. 

Die aufgestellten Roll-Up erklärten zusätzlich die Besonderheiten der verschiedenen Arbeitsfelder im 

Gesundheits- und Sozialbereich und die spezifischen Anforderungen an Berufsleute die darin 

arbeiten. 

Ein rundum gelungener Anlass mit vielen interessierten Besucherinnen und Besuchern. 

 

 

 


